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Linzer Domkapitel: Langjähriger Dompropst Wilhelm Vieböck emeritiert, Nachfolger ist Johann Hintermaier

Beim Morgengebet am 26. Juni 2026 im Linzer Mariendom wurde Wilhelm Vieböck als Dompropst des Linzer Domkapitels verabschiedet und bedankt. In seiner Nachfolge wurde mit 1. Juli Johann Hintermaier von Bischof Manfred Scheuer als Dompropst beauftragt, neuer Domkustos ist Slawomir Dadas. 

Das Domkapitel ist eine Gemeinschaft von Priestern (Kanonikern) an der Kathedrale/Domkirche, die mitverantwortlich ist für die feierlichen Gottesdienste und Aktivitäten im Dom sowie zur Verwaltung der übertragenen Güter und zur Erfüllung weiterer diözesaner Aufgaben. Es ist ein wichtiges Beratungsgremium (Konsultorenkollegium) des Bischofs und setzt sich aus insgesamt acht Kanonikern zusammen.
Sieben Kanonikate stiftete Kaiser Josef II. 1784 im Zusammenhang mit der Errichtung des Bistums Linz. Ein achtes Kanonikat stiftete 1899 der damalige Bischof Franz Maria Doppelbauer, das sogenannte „marianische“ oder „bischöfliche“ Kanonikat. Dieses hat immer der zuletzt aufgenommene Kanoniker inne.
Gemäß eigener Statuten werden die Mitglieder vom Bischof ernannt. Besondere Aufgaben kommen dem Dompropst, Domdechant und Domkustos zu. Der Dompropst ist Vorsitzender des Domkapitels und vertritt das Domkapitel nach außen. Der Domdechant ist für die Liturgie verantwortlich und Sprecher des Domkapitels. Der Domkustos ist zuständig für die Domkirche. Das Domkapitel trifft sich wöchentlich zum Gebet und für Besprechungen.

Dank an langjährigen Dompropst Wilhelm Vieböck
Beim Morgengebet (Laudes) am 26. Juni 2026 wurde Wilhelm Vieböck, seit 1996 Mitglied des Linzer Domkapitels und seit 2014 Dompropst, von Bischof Manfred Scheuer offiziell verabschiedet. Bischof Scheuer dankte dem früheren Pastoralamtsdirektor und Bischofsvikar Vieböck für seinen Dienst im Domkapitel und in der Diözese: „Danke, dass du über Jahrzehnte die Kirche von Linz mitgestaltet, mitgeprägt und mitbeseelt hast.“
In seiner Ansprache unterstrich der Bischof den Grundauftrag des Domkapitels: das Bekenntnis des Glaubens, das Zeugnis des Gebetes und die Seelsorge. „Der Mariendom soll unter allen anderen Funktionen ein Ort der Seelsorge sein“, so Scheuer. Es gehöre auch zur Berufung der Domkapitulare, die an der Schnittstelle zwischen Kirche und Öffentlichkeit stünden, das Gemeinsame in den Blick zu nehmen – in der Kirche und in der Gesellschaft. „Ohne ein Wir kommen wir nicht weiter. Es braucht die Suche nach tragfähigen Netzwerken und es geht um die Frage: Was baut auf, nährt, heilt und befreit?“, betonte Scheuer.

Neuer Dompropst und neuer Domkustos
Als Nachfolger im Amt des Dompropstes mit 1. Juli 2026 ernannte Bischof Manfred Scheuer Johann Hintermaier, Bischofsvikar für Bildung, Kunst und Kultur und seit 2020 Domkustos. Der Bischof überreichte dem neuen Dompropst die Insignien: das Kreuz, den Ring und das Birett, die traditionelle Kopfbedeckung der Domkapitulare. 
Als neuer Domkustos in der Nachfolge von Hintermaier wurde vom Domkapitel Slawomir Dadas gewählt und von Bischof Scheuer bestätigt. Dadas ist Bischofsvikar für Soziales und Weltkirche, Domvikar, Regens des Linzer Priesterseminars und seit Jänner 2025 Mitglied des Domkapitels. Bisher war Dadas Domkapitular bischöflicher Stiftung, durch die Emeritierung Vieböcks hat er nun eines der sieben Kanonikate kaiserlicher Stiftung inne. Auch ihm überreichte der Bischof Kreuz, Ring und Birett als Insignien. 
Domdechant bleibt der Bischofsvikar für pastorale Aufgaben Christoph Baumgartinger, der dieses Amt seit Jänner 2025 innehat.
Bischof Scheuer an den neuen Dompropst Johann Hintermaier und den neuen Domkustos Slawomir Dadas gewandt: „Ich wünsche euch von Herzen, dass euer Dienst in der Kathedrale und in unserer Diözese zur Ehre Gottes und zur Freude der Kirche gereiche.“


Das Domkapitel setzt sich damit folgendermaßen zusammen:
· KonsR Dr. Johann Hintermaier (Dompropst) | Bischofsvikar für Bildung, Kunst & Kultur
· KonsR Prof. Dr. Christoph Baumgartinger (Domdechant) | Bischofsvikar für pastorale Aufgaben
· KonsR Dr. Slawomir Dadas (Domkustos) | Bischofsvikar für Soziales und Weltkirche, Domkurat, Regens des Linzer Priesterseminars
· KonsR MMag. Klaus Dopler | Pfarrer der neuen Pfarre EferdingerLand
· KonsR Dr. Martin Füreder | Leiter des diözesanen Fachbereichs Priester und Diakone, Pfarrer der neuen Pfarre Linz-Mitte
· KonsR Dr. Adolf Trawöger | Bischofsvikar für Orden, Säkularinstitute und geistliche Gemeinschaften
· Mag. Michael Münzner | Notar und Protokollant des Domkapitels, Leiter des Bereichs Verkündigung & Kommunikation, Kurat in der neuen Pfarre Mühlviertel-Mitte

Emeritierte Domkapitulare:
· Em. Univ.-Prof. Dr. Johannes Marböck
· Prälat Mag. Maximilian Mittendorfer
· KonsR Dr. Walter Wimmer
· Monsignore Dr. Maximilian Strasser (bis 31. 12. 2024 Dompfarrer und Domdechant)
· Monsignore Lic. Wilhelm Vieböck (bis 30. 6. 2026 Dompropst)

Ehren-Domkapitulare:
· Em. Univ.-Prof. DDr. Severin Lederhilger OPraem
· KonsR Franz Haidinger

https://www.dioezese-linz.at/domkapitel


Fotos von der Verabschiedung von Wilhelm Vieböck und von der Investitur von Dompropst und Domkustos: © Diözese Linz / Johannes Kienberger (honorarfrei)
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